
 
 

 

 

                         

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ballmarke: 

 

    Fort Tournament

Winterhallenrunde 

Jugend 

Durchführungsbestimmungen 2019/2020 

Spielleiter 
Volker Splettstößer 

Mobil: 0176 - 23741746 

  Email: Jugend.BezA.spielbetrieb@wtb-tennis.de 

 



Neu – wichtiger Hinweis WHR Jugend 2019/2020 

Die Spiele der WHR Jugend/Staffelliga werden zusätzlich als ranglistenrelevant zur LK-Wertung gewertet.  

Betrifft nur die Spiele in den Staffelligen! 

Alle anderen Spielklassen bleiben davon bei wie gehabt unberührt und zählen zur LK-Wertung. 

Bitte beachten Sie die Durchführungsbestimmungen & Regularien 

Der Spielbeginn und der Spielort sind aus dem Spielplan im Internet zu ersehen.  

Bitte achten Sie darauf, dass die Spiele ohne große Pausen zwischen Einzel und Doppel begonnen werden und zu Ende gespielt 

werden. 

Zeitvorgabe/Gesamtspielzeit von Einzeln und Doppeln beträgt: 4 Stunden und 30 Minuten. 

 

Spielweise:  

Einzel und Doppel werden bei der Jugend nicht nach der No-AD Regel gespielt! 

Einzel - zwei Gewinnsätze bis 6 (LK-Wertung). 

Die Doppel werden bei der Jugend in der WHR auf 2 Gewinnsätze bis 4 (oder Satz Tie-Break (7) zum 5:4) gespielt. 

Die Doppel können daher nicht zur LK-Punktewertung gewertet werden. 

Tragen aber so zu einem Komplettergebnis der Gesamtspielzeit bei (Beschluss WTB - JSK Kommision April 2015). 

Siehe Wettbewerbe unter-� Die Winterhallenrunde wird mit 4er-Mannschaften gespielt. 

Es empfiehlt sich vor einem Verbandsspiel mit dem Gegner zu vereinbaren – sofern es die Hallensituation nach Zeitablauf zulässt -  

das Verbandsspiel auch nach Zeitablauf zu Ende zu spielen (Vereinbarung mit den Hallenbetreibern). 

 

Betrifft folgende Wettbewerbe: 

KIDs-Cup U12, Juniorinnen/Junioren U12, Juniorinnen/Junioren U15, Juniorinnen/Junioren U18. 

Die Einspielzeit bei den Einzeln und den Doppeln beträgt max. 5 Minuten.  

In den Einzeln wird auf zwei Gewinnsätze bis 6 gespielt - ggf. Satz Tie-Break bis 7 (zum 7:6 oder 6:7). 

Ein eventl. dritter Satz wird als Match-Tie-Break (10) gespielt. 

 

Im einem Bezirksfinale (Entscheidungsspiel) wird das Verbandsspiel sofort beendet, wenn eine Mannschaft den 4. Punkt, der zum 

Gewinn des gesamten Spiels genügt, gewonnen hat. 

(Spielmodus und Hinweise – siehe unter nachfolgenden Punkten KIDs-Cup U12 , VR-Talentiade-Wettbewerbe Midcourt oder 

Kleinfeld etc.). 

 

 

Die Winterhallenrunde wird mit 4er-Mannschaften gespielt. 

 

Einzelsieg 1 Punkt und Doppelsieg 1 Punkt. 

(Außer VR-Talentiade-Wettbewerb im Midcourt – entsprechend den WTB-Durchführungsbestimmungen) 

 

Begonnen wird mit den Einzeln 2 und 4, darauf folgend 1 und 3. 

Alle Einzelspieler müssen 15 Minuten vor Spielbeginn anwesend sein! 

Einschlagzeit bei den Einzeln und den Doppeln beträgt jeweils 5 Minuten (bitte darauf achten). 

Die Spieler 1 & 3 haben nach den Einzeln keine Pause und müssen zu den Doppeln sofort antreten, sofern sie in den Doppeln 

mitspielen. 

Alle Doppelspieler müssen mit der Abgabe der Doppelaufstellung anwesend sein. 

Die Doppelaufstellungen müssen nach dem Ende des 3. Einzels aufgestellt werden. 

Kann dann ein Doppel bereits gespielt werden, ist gleich mit den Doppeln zu beginnen. 

Das andere Doppel wird dann sofort nach Ende des 4. Einzels gespielt. 

 

Die Einzel und die Doppel werden bei der Jugend WHR 2019/2020 nicht nach der NO-AD Regel gespielt (Beschluss der 

Jugendsportkommision April 2015). 

Die Einzel werden auf 2 Gewinnsätze bis 6 gespielt. Tie-Break im Satz bis 7. 

(Ein eventl. 3 Satz als Match-Tie-Break bis 10) 

 

Die Doppel werden bei der Jugend der WHR 2019/2020 und wird nur bei der Winterhallenrunde auf zwei Gewinnsätze bis 4 gespielt. 

Tie-Break im Satz bis 7. (Beispiel: 4:1 oder 5:3). 

Ein eventl. 3 Satz wird als Match-Tie-Break (10) gespielt. 

Wettbewerbe: KIDs-Cup U12 , Juniorinnen/Junioren U12, Juniorinnen/Junioren U15, Juniorinnen/Junioren U18. 

 

 

 



Hinweis zur Mannschaftsaufstellung  

 

Der Heimverein hat darauf zu achten und zu prüfen, dass aufgrund des Eintrags der Mannschaftsaufstellung im Spielberichtsbogen auch 

die richtigen Spieler/innen gegeneinander spielen, sowie auf den zugeteilten Plätzen. 

Falls zwei falsche Spieler/innen aufgrund dieser Situation irrtümlich im Einzel oder auch Doppel spielen, werden diese Spiele gegen den 

Heimverein mit 6:0/6:0 gewertet (im Ergebnisdienst /Internet zusätzlich mit w.o zu kennzeichnen). 

Der Heimverein hat dafür Sorge zu tragen, dass die richtigen Personen gegeneinander spielen. 

Der hierfür vom Gast ernannte sogenannte ,,Oberschiedsrichter´´ist für den beschriebenen Fall nicht verantwortlich, sondern nur bei 

Unstimmigkeiten während des Spielbetriebes zu Rate zu ziehen. 

 

 

Betreuung/Coaching  

 

Vor Beginn eines jeden Verbandsspieles wird von jeder Mannschaft ein Mannschaftsführer gegenüber seiner gegnerischen Mannschaft 

namentlich benannt. 

Zur Betreuung eines Spielerkollegen/in darf zusätzlich jeweils ein Mannschaftskamerad/in oder Betreuer während des Spiels auf der 

Spielerbank Platz nehmen. 

Ggf. auf einer Bank Mannschaftskamerad/in und Betreuer. Coaching ist von diesen nur während der Satz-/Wechselpause zulässig und 

nicht während des Spiels. 

Zuschauer haben während eines Verbandsspiels nichts auf dem Platz zu suchen. Nicht zulässig! 

 

 

Ergebnishinweis 

 

Der auf dem Spielplan erstgenannte Verein ist der Heimverein. 

Er füllt den Spielbericht aus, gibt das Ergebnis ins Internet bis jeweils Montag 10.00 Uhr ein, und stellt den Turnierleiter am Spieltag. 

Der Gastverein benennt den sogenanntenOberschiedsrichter vor Spielbeginn. 

Es sind grundsätzlich nur noch Online-Ergebnismeldungen durch den Heimverein über das NU-Liga Ergebnisdienstmodul des Verbandes 

möglich. 

Per Fax oder Email eingehende Ergebnismeldungen werden mit 25 € Gebühr dem Heimverein belastet. 

Bei verspäteter Ergebniseingabe fallen weitere 25 € Gebühr für eine sogenannte ,,verspätete Ergebniseingabe“ an.  

Weitere 25 € wenn der Ergebniseintrag von Verband oder Bezirk vorgenommen werden muss. 

Bitte achten Sie auf eine korrekte Ergebniseingabe, da das Ergebnissystem erfasst sekundengenau die Ergebniseingabe. Sofern einmal 

ein technisches Problem oder privatbedingt bei der Eingabe vorliegt ,bemühen Sie bitte einen Vereinskollegen oder Vereinsfunktionär 

für die Einhaltung der Ergebniseingabe. So vermeiden Sie unnötige Gebühren oder Bußgelder. 

Der Verband oder Bezirk bemüht sich im Sinne aller Mannschaften und Tennisinteressierten auch in der Öffentlichkeit pünktlich die 

Ergebnisse an die Medien und deren Abgabezeitpunkte aktueller Ergebnisse und Tabellenstände zu liefern und ebenso einzuhalten. 

 

Der Orginalspielbericht der Winterhallenrunde muss bis zum jeweils 30.06. eines Jahres vom Heimverein aufbewahrt werden. Sodass 

bei Nachprüfungen durch den Verband/Bezirk auf Verlangen im Orginal vorliegt. 

 

 

Ballmarke  

 

Die für die Winterhallenrunde 2019/2020 vorgeschriebene Ballmarke ist der  

Dunlop Fort Tournament. 

Heimverein 6 neue Bälle und Gastverein 6 neue Bälle (ggf. je 4er Dosen). 

Die Bälle dürfen auch in den Doppeln wieder verwendet werden. 

Wird mit falschen Bällen zu einem Verbandsspiel angetreten, werden dem betroffenen Verein ein Ordnungsgeld in Höhe von 100 € 

(Jugend) ausgestellt (siehe WTB Wettspielordnung). 

Bei VR-Talentiade-Wettbewerben in Höhe von 50 €. 

Bei anfallenden Entscheidungsspielen sind ebenso von Heim- und Gastverein je 6 neue Bälle zu stellen. 

Bei VR-Talentiade-Wettbewerben können gut erhaltene Bälle der Marken Head oder Dunlop eingesetzt werden.  

 

 

Spielberechtigung  

 

1.) Spieler/innen, die dem meldenden Verein als Mitglied angehören. 

2.) Spieler/innen, die in der Mannschaftsmeldung nach § 7 aufgeführt sind. 

3.) Ein Spieler darf in der Zeit vom 01.04. eines Jahres und bis zum 30.09. desselben Jahres nur für einen Verband des 

DTB und für einen diesem Verband angeschlossenen Vereins spielen. 

4.) Ein Spielen in unterschiedlichen Landesverbänden ist in dieser Zeit nicht zulässig. 

 



5.) Jugendliche können in zwei Vereinen Verbandsspiele bestreiten, jedoch nicht im selben Wettbewerb und in unterschiedlichen 

Landesverbänden. Beide Vereinsvorsitzenden müssen schriftlich ihre Einwilligung dazu geben (siehe entsprechendes 

Antragsformular im Vereinsaccount).  

 

6.) In Grenz- oder Zweifelsfällen entscheidet bei der Jugend der Bezirksjugendwart/Spielleiter (siehe Deckblatt der 

Durchführungsbestimmungen).  

 

7.) Die neuen Altersgrenzen (jeweils zum 1. Januar ) sind in der Winterhallenrunde der namentl. Meldungen schon zu berücksichtigen. 

 

Die Gruppensieger in den Staffelligen können nicht aufsteigen. 

Es kann in gleichen Wettbewerben und Gruppensiegern zu Entscheidungsspielen kommen. 

 

Auf- und Abstiegsregelungen (Bezirksstaffeln oder Kreisstaffeln) ergeben sich aus der jeweiligen Gruppengröße und deren 

aufgeführten Angaben im jeweiligen Gruppenspielplan. 

 

8.) Bei ,,Nichtantreten“ zu einem Verbandsspiel wird bei der Jugend ein Ordnungsgeld in Höhe von 100 € über die Geschäftstelle laut 

WTB Wettspielordnung § 39 Ziffer 1 fällig. 

9.) Bei einem zweiten ,,Nichtantreten‘‘ in der Verbandsspielrunde wird die Mannschaft aus der Wertung genommen und steigt ab. 

Die Bußgeldregelung lt.WTB Wettspielordnung bleibt für die weiteren Spiele dennoch bestehen. 

Die Spielwertung wird in einer Auf- oder Abstiegssituation entsprechend berücksichtigt. 

Hierbei beträgt das Bußgeld je 100 € auch pro weiteren aus der Wertung genommenen Spieltag.  

10.) Bei VR-Talentiade-Wettbewerben wird ein Ordnungsgeld in Höhe von 50 € pro nicht angetretenem Spieltag erhoben. 

11.) Die gesamten Hallenkosten der Winterhallenrunde bleiben bestehen und müssen bei allen nicht gespielten und aus der Wertung 

genommen Spielen dem/n Gegner/n der Gruppe ersetzt werden. Der Ausgleich muss unter den betroffenen Vereinen direkt 

geregelt werden. Eine Verrechnung über die Bezirks- oder WTB-Geschäftsstelle kann nicht erfolgen. 

Auch bei Antreten von weniger Spielern/innen (z.B. Ausfall Einzel/n oder Doppel/n). 

 

12.) Bei Zurückziehen einer gemeldeten Mannschaft nach erfolgter Auslosung ist die gesamte Hallengebühr zu bezahlen. 

Dies gilt auch beim Zurückziehen während des laufenden Spielbetriebs. 

 

13.) Es darf nur mit sauberen Hallenschuhen gespielt werden, die erst in der jeweiligen Halle anzuziehen sind. 

Bitte achten Sie auf den Bodenbelag der Halle und die Vorgabe der Hallenbetreiber! 

Der Hallenbetreiber hat bei Nichteinhaltung der Vorgaben das Recht, Sie vom Platz zu weisen, oder bei enstandenen Schäden 

Personen/Mannschaft/Verein entsprechend in Haftung zu nehmen. 

Der Bezirk oder die Geschäftsstelle kommt nicht für Ihre verursachten Schäden auf, und kann nicht in Haftung von Verein/en, 

Spielern/innen oder Hallenbetreiber/n genommen werden. 

 

14.) Essen und offene Getränke dürfen nicht mit in die Halle mitgenommen werden (außer Mineralwasser). 

In Hallen mit Gastronomiebetrieb dürfen in den Räumlichkeiten keine eigenen oder mitgebrachten Speisen oder Getränke 

verzehrt werden. Außer mit ausdrücklicher Genehmigung des Gaststätten-Betreibers. Ansonsten kann dieser von seinem 

Hausrecht Gebrauch machen. 

 

15.) Ansonsten gilt die aktuelle Wettspielordnung des WTB, sowie die Ausschreibung zur WHR Jugend 2019/2020 – Bezirk A. 

 

16.) Mit der Abgabe der Mannschaftsmeldung unterwirft sich der Verein der WTB Wettspielordnung sowie den vorliegenden 

Durchführungsbestimmungen/Bezirk A und Ordnungen des WTB. 

 

17.) Der jeweilige Erziehungsberechtigte/n sind persönlich für den Gesundheitszustand seines/r Kind/Kinder/Jugendlichen 

verantwortlich. 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr! 

 

18.) Namentl. Mannschaftsmeldung 

Eine Ersatzspielerregelung entfällt im Jugendbereich. 

Die namentl. Mannschaftsmeldungen sind in der Reihenfolge der LK aufzustellen. 

(Entfällt bei den VR-Talentiade-Wettbewerben – hier muss am Spieltag nach Spielstärke aufgestellt werden) bzw. im Midcourt 

nach namenlich gemeldeter Aufstellung. 

Es gelten hier die WTB-Durchführungsbestimmungen zu den VR-Talentiade-Wettbewerben der jeweilig vorangegangenen 

Durchführungsbestimmungen der Sommerrunde. 

Achten Sie bitte darauf, dass die namentl. Mannschaftmeldung von Jugendlichen in anderen Wettbewerben Ihres Vereins in der 

gleichen Reihenfolge (LK) einzuhalten ist. 

(Beispiel: Meldung in Aktiven Mannschaften Damen/Herren). 

 

 

 



Bei gemischten Mannschaften (JIN/JUN U15/U18) gelten die Durchführungsbestimmungen des WTB. 

Hier ist darauf zu achten, dass die männlichen Teilnehmer immer zuerst auf der Meldeliste stehen. 

Da auf den Positionen 1+2 immer männlich aufgestellt werden muss, und auf Pos. 3 + 4 weiblich. 

Auch wenn es hier der LK Reihenfolge gegenüber männlich und weiblich nicht entspricht.  

 

 

 

 

 

 

 

KIDs-Cup U12 

 

1.) Es wird auf zwei Gewinnsätze (Short-Sätze) bis 4 gespielt (Einzel und Doppel), bei 4:4 wird ein Tie-Break bis 7  gespielt zum 5:4 

Ergebnis. 

Bei Satzgleichstand 1:1 Sätze wird ein Match-Tie-Break auf 10 gespielt. 

Der Ergebniseintrag erfolgt so, wie der Match-Tie - Break ausgegangen ist (z.B. 10:8). 

Spielbälle: 25 % druckreduzierte (grün) Stage 3, Head, Dunlop. 

Bälle: Jede Mannschaft 6 neue Bälle zum Verbandsspiel (Heim u. Gast)! 

Zu jedem Einzel 3 neue Bälle, die in den Doppeln wie verwendet werden können. 

Der KIDs-Cup U12-Wettbewerb ist nicht LK relevant! Keine No-Ad Spielweise – weder in den Einzeln oder in den Doppeln. 

 

 

Midcourt U10 

 

1. Es wird auf zwei Gewinnsätze (Short-Sätze) bis 4 gespielt, mit 2 Spielen (z.B. 4:2/5:3) Unterschied. 

Bei 4:4 wird ein Tie-Break bis 7 gespielt (zum 5:4 ). 

Bei Satzgleichstand 1:1 wird ein Tie Break bis 7 ogespielt. 

Des weiteren zählen die Durchführungsbestimmungen des WTB Sommer 2018. 

Ein Matchgewinn zählt hier 2 Punkte. 

 

(Hinweis:seit Sommerrunde 2017 gibt es im Bereich Midcourt kein Unentschieden mehr, sondern 2 Gewinnsätze bis 4: 

Ein eventl. 3.Satz wird dann als Tie-Break bis 7 gespielt.) 

Neu: Die Netzhöhe wird auf 80 cm abgesenkt (Anpassung DTB/Beschluss JSK vom Juni 2019). 

 

2. Seitenwechsel 

Nach Beendigung des ersten Satzes werden die Seiten gewechselt. 

Innerhalb eines Satzes werden die Seiten nicht gewechselt. 

(Satzpause 120 Sekunden) 

 

3. Aufschlag 

Aufschlag nach den gültigen Tennisregeln (Aufschlag von unten ist erlaubt, muss aber aus der Hand ohne Aufspringen gespielt 

werden). 

Stand beim Aufschlag hinter der Grundlinie. 

 

4. Reihenfolge 

Reihenfolge im Einzel 2, 4 – 1, 3. 

 

4a. Es muss am Spieltag nach Spielstärke der Spieler/innen aufgestellt werden, oder nach einer vorliegenden namentl. 

Mannschaftsaustellung. 

 

5. Zählweise 

15:0, 30:0 usw. 

 

6. Staffeln und Durchführungsbestimmungen 

Nach den gültigen WTB -Durchführungsbestimmungen der Verbandsspielrunde 2018. 

 

7. Staffelzubehör am Spieltag 

Heimverein stellt am Spieltag das Staffelzubehör(siehe WTB Durchführungsbestimmungen Sommer 2018). 

Heimverein ausreichend Klebeband (mind. 5 cm breit) zum Abkleben der Grundlinien (2,90 m Spielfeld vergekürzt). 

 

8. Gastverein 6 Bälle und der Heimverein 6 Bälle  

(druckreduzierte, 50 % langsamere, orange, Stage 2, Head,Dunlop). Zu jedem Einzel und Doppel 3 Bälle. 

Der Gastverein 4 normale Spielbälle für Staffelspiel/ Ballprellen, können auch gute Gebrauchte sein. 



 

9. Mannschaft 

Eine Mannschaft besteht aus 4 Knaben/Mädchen. 

Es muss im Tennis-Einzel, den Doppeln, und in allen Staffeln mind. ein Mädchen eingesetzt werden.  

Wer in den Staffeln eingesetzt wird, muss auch im Tennisspiel eingestetzt werden (ob Einzel oder Doppel). 

Insgesamt dürfen an einem Spieltag 8 Jugendliche (Knaben/Mädchen pro Mannschaft) nach Spielstärke eingesetzt werden. 

 

 

 

 

 

 

Kleinfeld U08  Hinweis: Kleinfeld U10 entfällt künftig (Beschluss JSK vom 15.06.2019) 

 

1. Es wird bei den Einzeln und den Doppeln auf 2 x 7,5 Minuten gespielt. 

Nach 7,5 Minuten werden die Seiten gewechselt.  

Bei Seitenwechsel läuft die Uhr weiter und es wird ohne Pause beim Spielstand weiterspielt. 

Bei Spielegleichstand und abgelaufener Zeit werden 5 Bälle zur Entscheidung gespielt (z.B. 3:2). 

Der Sieger erhält dann den Ergebniseintrag (z.B. bei 5:5 zum 6:5). 

Bei Nichtantreten oder Ausfall eines Einzels oder Doppels wird/werden die Spiele jeweils mit 6:0 gewertet. 

 

2. Aufschlag 

Jeder Spieler/in hat nur einen Aufschlag. 

Neu: Es darf nur von oben oder unten aufgeschlagen werden (JSK 15.06.2019). 

Der Ball muss aus der Luft aufgeschlagen werden. 

Jeder Aufschläger schlägt jeweils diagonal auf. Im Doppel stehen alle 4 Spieler/innen hinter der Grundlinie. 

 

3. Zählweise 

Normale Zählweise 15:0/30:0 usw. 

 

4. Staffeln nach Durchführungsbestimmungen. 

Es gelten die VR-Talentiade WTB-Durchführungsbestimmungen der Verbandspielrunde der aktuellen vorangegangenen 

Sommerrunde und evtl. mitgeteilten Neuerungen. 

 

 

5. Staffelzubehör am Spieltag 

Gast- und Heimverein je eine Kleinfeldtennisanlage 6,10 m Breite/Netzhöhe 80 cm (sofern nicht in der Tennishalle vorhanden). 

Bitte rechtzeitig nachfragen (siehe Hallenadresseliste Bezirk A). 

Der Heimverein hat am Spieltag das notwendige Staffelzubehör zu stellen. 

Gast- und Heimverein je 6 Spielbälle – Midcourt (druckreduzierte, 50 % langsamere, orange, Stage 2 Head, Dunlop ). 

Bei Kleinfeld U08 je 6 Bälle (Heim u. Gast) 75 % druckreduzierte (Stage 3) rot - Head, Dunlop. 

 

Heimverein 4 normale Tennisbälle für Staffelspiel/Ballprellen, es können auch gute Gebrauchte sein. 

 

6. Reihenfolge 

Reihenfolge im Einzel 2-4 u. 1-3 

 

7. Mannschaft 

Eine Mannschaft besteht aus 4 Knaben/Mädchen. 

Wer in den Staffeln eingesetzt wird, muss auch Tennis spielen (Einzel oder Doppel). 

Es muss im Tennis-Einzel, Doppeln und in allen Staffeln mind. ein Mädchen eingesetzt werden. 

Insgesamt dürfen an einem Spieltag 8 Jugendliche (Knaben/Mädchen pro Mannschaft) nach Spielstärke eingesetzt werden.  

Im Bereich Midcourt nach namentl. Meldeliste. 

 

Ergebniswertung bei Kleinfeld 

 

Die Staffelspiele zählen bei Gewinn einer Staffel je 2 Punkte, bei Unentschieden 1 Punkt (Staffel), die Tennis-Einzel und Doppel je 2 

Punkte. 

Die Sätze werden als ein Satz pro Match im Kleinfeld eingetragen. Wertung – 1 gew. Match 2 Punkte. 

(4 Einzel + 2 Doppel � sind 6 Sätze im Ergebniseintrag – im Gegensatz zum Midcourtwettbewerb). 

Bei Spielgleichstand (nach Zeitablauf) in einem Match werden zusätzlich 5 Entscheidungsbälle zum Matchentscheid gespielt. Bei 

allerdings 3:0 kann bereits abgebrochen werden. 

Hier wird das gewonnene Spiel nach z.B. 4:4 als 5:4 oder 4:5 eingetragen. 

 



 

Gesundheitshinweis zu den Verbandsspielen – Kinder und Jugendlicher 

 

Der jeweilige Erziehungsberechtigte haftet für den Gesundheitszustand seines Kindes/r , und die Teilnahme erfolgt auf eigene 

Gefahr. 

Dies wird durch die Teilnahme am jeweiligen Spieltag bestätigt. 

Die Durchführungsbestimmungen der Winterhallenrunde im Bezirk A (Jugend) beinhalten wichtige Teile der aktuellen WTB 

Wettspielordnung.  

 

 

 

 

 

Spielverlegungen – Kostenabwicklung  

 

• Tritt eine Mannschaft zu den Einzeln z.B. nur mit drei Spielern an, muss von ihr auch der Hallenanteil des gegnerischen Spielers 

übernommen werden, der nicht zum Einzelspielen gekommen ist (ebenso verhält es sich bei einem nicht gespielten 

Doppel/Doppeln). 

Diese Kostenregulierung muss unbedingt vor Ort geschehen oder untereinander abgesprochen werden, und kann nicht im 

Nachhinein über die Bezirksgeschäftsstelle abgewickelt werden! 

• Bei Nichtantreten einer Mannschaft müssen die gesamten Hallenkosten, auch die der gegnerischen Mannschaft, übernommen 

werden. Entsprechend der Wettspielordnung wird zusätzlich auch ein Ordnungsgeld fällig! 

• Bei der Jugend führt ein einmaliges Nichtantreten noch nicht zum Ausschluss vom Wettbewerb, erst beim zweiten 

Nichtantreten! 

Was aber dennoch das Ordungsgeld laut WTB Ordnungskatalog nicht ausschließt, und den zusätzlich damit verbundenen 

Zwangsabstieg! 

• Ansonsten gilt die Wettspielordnung des WTB, weitere Durchführungsbestimmungen, und Hallenübersicht werden vor Beginn 

der Runde veröffentlicht. 

• Wird eine Mannschaft nach der Hallenrundeneinteilung zurückgezogen, werden außer dem Bußgeld auch die Hallenkosten für 

alle nicht zustande gekommenen Spiele fällig!  

Da die Hallen zu diesen Terminen bei den Hallenbetreibern fest gebucht wurden. 

• Spielverlegungen müssen mit den gegnerischen Mannschaften und dem zum Termin betroffenen Hallenbetreiber eigenständig 

geklärt werden. Der Hallenbetreiber muss nicht zwingend vom gebuchten Spieltermin in seiner Halle abweichen.  

Dadurch können ggf. zusätzlich anfallende Hallenkosten durch eine Verlegung von dem verlegenden Verein zusätzlich und 

direkt mit dem Hallenbetreiber beglichen werden.  

Dies kann nicht über die Bezirksgeschäftsstelle erfolgen. 

• Verlegungstermine müssen dem zuständigen Spielleiter/Jugendwart umgehend schriftlich per Email mitgeteilt werden. 

• Verlegungen werden nicht zu Terminen von Bezirksmeisterschaften oder Sperrterminen des Verbandes zugelassen. 

• Ebenso können Verlegungen nur vor dem jeweiligen letzten Gruppenspieltag genehmigt werden. 

• Zudem können in entsprechenden Wettbewerben nach Beendigung der Gruppenspiele noch Entscheidungsspiele anstehen. 

 

 

Neu : 
Die Spiele in der Spielklasse Staffelliga zählen ab der WHR auch die deutsche Ranglistenwertung und wie gehabt für die LK-

Wertung. 

 

Folgende Wettbewerbe: Junioren/Juniorinnen U15/U12 (nicht KIDs-Cup U12) 

Junioren/Juniorinnen U18  

 

 

 

Stand Oktober 2019 VSP 


